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Sicherheitskräfte an Flughäfen 

Arbeitgebervorschlag zur 

Entgeltstruktur 
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
am 15. November 2018 fand eine weitere Verhandlungsrunde in den Tarif-
verhandlungen für die Sicherheitskräfte an Flughäfen zwischen dem dbb 
und dem Arbeitgeberverband BDLS statt.  

 
Modell für eine neue Entgeltstruktur 
Die Arbeitgeberseite hat dem dbb ein Modell für eine bundesweit geltende Ent-
geltstruktur vorgeschlagen. Danach sollen die Stundenentgelte der verschiede-
nen Berufsgruppen schrittweise bundesweit angeglichen werden. Die Unter-
schiede zwischen den Berufsgruppen sollen schrittweise verringert werden. Die 
Verhandlungskommission des dbb hat über den Vorschlag intensiv beraten. Wir 
sind der Ansicht, dass wir auf der Grundlage dieses Vorschlags weiter verhan-
deln können. Klar ist allerdings, dass hier noch viele Details zu klären sind. Die 
regionalen Unterschiede müssen aus unserer Sicht so schnell wie möglich abge-
schafft werden. Auch die Höhe der Entgelte in den verschiedenen Berufsgruppen 
wird entscheidend dafür sein, ob die Kolleginnen und Kollegen das Modell an-
nehmen können. 
 

Immer noch kein Arbeitgeberangebot 
Für eine konkrete Entgelterhöhung haben die Arbeitgeber allerdings nach wie vor 
kein Angebot vorgelegt. Wir haben klargestellt, dass wir bis zur nächsten Ver-
handlungsrunde ein Angebot erwarten, damit wir zügig weiter verhandeln kön-
nen. Außerdem erwarten wir auch ein Angebot zu unseren Forderungen für die 
Zeitzuschläge und für ein Eingruppierungssystem, das mehr Berufsgruppen er-
fassen muss als bisher, unter anderem auch die Führungskräfte. 
 
Die nächste Verhandlungsrunde findet am 7. Dezember 2018 in Frankfurt statt.  
 

 
Verhandlungskommission des dbb 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 
 
 
 
 
 
 

 
dbb und komba helfen! 
 
Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente 
Vertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Prob-
lemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen 
kennen die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrieben, denn sie ar-
beiten selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Informa-
tion und Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die 
Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Lan-
despolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen. Aber 
das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den 
Arbeitgebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es 
sein muss, Forderungen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bie-
ten also beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im berufli-
chen Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Interessenvertretung 
auf höchster Ebene. Nähe ist unsere Stärke - und unsere Stärke ist Ihnen nah. 
Weitere Informationen: www.komba.de 
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Hintergrund 
Neben regional vereinbarten Entgelttarifverträgen für die Sicherheitskräfte an 
Verkehrsflughäfen hat der dbb im Jahr 2013 mit dem Bundesverband der Si-
cherheitswirtschaft (BDSW) einen bundesweit geltenden Manteltarifvertrag 
abgeschlossen, in dem unter anderem Regelungen zu den Themen Arbeits-
zeit, Urlaub, Entgeltfortzahlung, Jahressonderzahlung und Prämienleistungen 
enthalten sind. Diese Mantelregelungen hat der dbb zum Jahresende gekün-
digt. Die Entgeltregelungen wurden ebenfalls gekündigt. 
Der dbb setzt sich für einen bundesweit geltenden Entgelttarifvertrag, verbes-
serte Mantelregelungen sowie eine Neuregelung des Entgeltrahmens – unter 
anderem der Zeitzuschläge – ein. Inzwischen ist auf Arbeitgeberseite nicht 
mehr der BDSW, sondern der BDLS für die Luftsicherheit zuständig. 
 

http://www.komba.de/

